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lieferte Katzen eingelegt, welche die dortigen Getreidevorräte vor Mäusen zu
hüten hätten. Vom S.Januar jenes Jahres bis zum Verkauf der Vorräte waren
zuerst 3, dann 5 Katzen im eidgenössischen Sold, täglich 10 Rappen; für Ver-
pflegung und Unterkunft mußte die „Wachtmannschaft" selber sorgen. Die Rech-

nung belief sich auf Fr. 44.30. Nach beendeter Dienstzeit kehrten die Katzen
wieder ins bürgerliche Leben zurück." J.

Sondernummer des „Pionier": Die Schweiz und ihre Landkarten.

Die Redaktion des „Pionier", der Zeitschrift für die Übermittlungstruppen,
hat sich entschlossen, die März-Nummer unsern Kartenwerken, die in der ganzen
Welt berühmt sind, zu widmen. Wir gratulieren den Herausgebern, daß es ihnen

gelungen ist, auf verhältnismäßig kleinem Raum — das Heft umfaßt 48 Seiten —
unter Mitwirkung der Landestopographie, sowie der Prof. Imhof und Weisz, in
zwei Sprachen ein wirklich umfassendes Bild zu vermitteln über die Landkarten
und ihre Entstehung. In einem ersten Teil wird das Entstehen unserer Kartenwerke
geschildert. Ein zweiter Teil beschreibt die Methoden der Landestriangulation, die

topographischen und photogrammetrischen Aufnahmeverfahren, sowie den Druck
der Karten, während der dritte und letzte Teil über die Kartenausrüstung der
Armee und die Verwendung der amtlichen Karten orientiert. — Das Heft kann

zum Preis von Fr. 1.80 bei der Redaktion des „Pionier", Postfach 106, Zürich 40,

bezogen werden.

Lesenswerte Bücher und Schriften

„Teure Amalia, vielgeliebtes Weib." Von Robert Lucas. Europa-Verlag AG.,
Zürich. Preis: Fr. 8.—.
Ein etwas merkwürdiger Titel für die Besprechung in einer militärischen Zeit-

schrift. Aber es handelt sich hier nicht um einen Liebesroman, sondern um eines
der vielgestaltigen Mittel der Kriegführung. Vielleicht erinnert sich der eine oder
andere an die Briefe des Gefreiten Adolf Hirnschal an seine Frau Amalia in
Zwieselsdorf, — fast hätte'ich im Stil dieser Episteln geschrieben — die, wo je-
weils im Radio London regelmäßig verlesen wurden. Voll beißender Ironie und
Witz wird hier das nationalsozialistische System und seine Führer lächerlich
gemacht. Ein interessantes, kleines Büchlein, zugleich eines, das man mit einem

ständigen Schmunzeln und Lachen liest und nicht so rasch wieder aus der Hand legt.

Davoser Skitourenkarte 1:50 000. Herausgegeben vom Verkehrsverein Davos.

Geographischer Verlag Kümmerly & Frey, Bern. Preis: Fr. 3.80.

Der bekannte Verlag Kümmerly & Frey, Bern, kündigt wieder eine seiner

neu geschaffenen Karten an, eine Skitourenkarte des wohl bekanntesten Ski-
gebietes der Schweiz: Davos, Arosa und Umgebung. Das überarbeitete Siegfried-
blatt ist durch Farbenüberdruck und Schummerung lesbarer gemacht. Dazu sind die

wichtigsten Skirouten, mit den Berggasthäusern, den Skihütten, Rettungsstationen
und Telephonmöglichkeiten eingetragen. Natürlich fehlen auch die Skilifts nicht.
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